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1. Kreisklasse Herren Nord

TTC Campemoor : Blau-Weiß Hollage IV 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Prues tütet den Sieg für den TTC Campemoor ein

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TTC Campemoor am vergangenen
Freitag in der 1. Kreisklasse Herren Nord beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Heimteams setzte Sebastian Prues. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um Spitzenspieler Michael Kreienheder nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kreienheder / Post gelang es, Walke /
Kruse im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Grote Berling / Prues gewannen gegen Bode / Gozian mit 3:2. Die richtige Herangehensweise hatten
Meyer / Starke beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Bode / Timmermann von Beginn an.
Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Michael Kreienheder seinem Gegner Josef Bode beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Deutlich nach
Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Christoff Grote Berling gegen Hans-Joachim Walke, eine
Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen.
Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Hans-
Hermann Post kam mit der Spielweise von Thomas Timmermann am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Karl-Heinz Meyer verlor derweil sein
Spiel indes gegen Christian Bode unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen Sieg
fuhr daraufhin dagegen Werner Starke beim 11:8, 9:11, 11:9, 11:4 gegen Hannes Gozian ein. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte anschließend Sebastian Prues gegen Manfred Kruse verrichten, bevor
seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
6:3. Michael Kreienheder überzeugte im Match gegen Hans-Joachim Walke, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Christoff Grote Berling hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, dann gegen Josef Bode beim 11:3, 11:8, 11:8 wenig Schwierigkeiten. Nach
diesem Einzel steht Grote Berling somit bei 4 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Bode ein 2:3 ausweist. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Hans-Hermann Post das Spiel, welches im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte
Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Christian Bode abgab und eine Niederlage kassierte.
Hierbei überließ Post seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Thomas Timmermann hatte Karl-Heinz Meyer nur im ersten Satz eine Chance. Nach diesem Einzel
steht Meyer somit bei 3 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Timmermann ein 3:2 ausweist. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Manfred
Kruse hatte Werner Starke nur im ersten Satz eine Chance. Durch diese Niederlage verändert sich
die Anzahl an Niederlagen von Starke damit auf 6, während er bislang einen Erfolg seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. Sebastian Prues hatte seinen Gegner Hannes Gozian beim klaren 11:
4, 13:11, 11:8 insgesamt im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.11.2023 (07:25) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

gerecht wurde. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:2 für
Prues und 0:2 für Gozian seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Damit war der 9. Punkt für den TTC
Campemoor im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Campemoor am 24.11.2023 gegen Wimmer/Lintorf (SG)
II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 25.11.2023
gegen den SV 28 Wissingen V versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Campemoor

Doppel: Kreienheder / Post 1:0, Grote Berling / Prues 1:0, Meyer / Starke 1:0 
Einzel: M. Kreienheder 2:0, C. Berling 1:1, H. Post 1:1, K. Meyer 0:2, W. Starke 1:1, S. Prues 1:1 

 Blau-Weiß Hollage IV
Doppel: Bode / Gozian 0:1, Walke / Kruse 0:1, Bode / Timmermann 0:1 
Einzel: H. Walke 1:1, J. Bode 0:2, C. Bode 2:0, T. Timmermann 1:1, M. Kruse 2:0, H. Gozian 0:2


